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Im Rahmen der Statistiken der natürlichen  
Bevölkerungsbewegung werden Daten auf der 
Regionalebene der neuen Bezirke ausgewiesen. 
 
Die Todesursachenstatistik wird nach den Regeln 
der WHO unikausal aufbereitet, d.h. von den Ein-
tragungen im Leichenschauschein, die als Kausal-
kette von dem unmittelbar zum Tode führenden 
Leiden bis zum Grundleiden zurückführen, wird nur 
dieses Grundleiden für die Statistik herangezogen. 
 
Durch eine bundesweit durchgeführte Umstellung 
der gesamten Bevölkerungsstatistik auf ein neues 
DV-Verfahren, ergeben sich bei den Statistiken der 
Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle ab 
Beginn des Berichtsjahres 2000 folgende Ände-
rungen. Bei im Jahresverlauf ausgewiesenen Er-
gebnissen (wie z.B. im Vierteljahresbericht "Be-
völkerungsentwicklung und Bevölkerungsstand") 
handelt es sich um die in der jeweiligen Zeitspanne 
beurkundeten Fälle, unabhängig davon, ob das 
Ereignis in diesem Zeitraum oder vorher eingetre-
ten ist. Die Ergebnisse sind deshalb als vorläufig 
deklariert. Am Ende eines Berichtsjahres werden 
Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle in die 
Monate eingeordnet, in denen sie sich tatsächlich 
ereignet haben und in dem vorliegenden Jahresbe-
richt veröffentlicht. 

Hinweise auf andere Veröffentlichungen 
Detaillierte Ergebnisse aus den Statistiken der 
Bevölkerungsbewegung enthalten die Statistischen 
Berichte "Bevölkerungsentwicklung und Bevölke-
rungsstand" (AI1, 2 und AII1) und "Wanderungen" 
(AIII1). Ergebnisse der natürlichen und räumlichen 
Bewegung sowie der Bevölkerungsfortschreibung 
für das gesamte Bundesgebiet werden in der vom 
Statistischen Bundesamt herausgegebenen Fach-
serie 1, Bevölkerung und Erwerbstätigkeit, Rei-
he 1, "Gebiet und Bevölkerung" veröffentlicht. 

 
 
 
 

Definitionen 

Eheschließungen 
Standesamtliche Trauungen, auch von Auslän-
dern, mit Ausnahme der Fälle, in denen beide 
Ehegatten Angehörige ausländischer Streitkräfte 
sind. 

Geborene 
Bis zum 30.6.1998 wurde nach ehelich und nicht-
ehelich Geborenen unterschieden. Die Bezeich-
nung "nichtehelich" wurde aufgrund des Gesetzes  
 

 
 
 
 
 
 
 
über die rechtliche Stellung der nichtehelichen 
Kinder vom 19. August 1969 anstelle der früheren  
Bezeichnung "unehelich" eingeführt. Ein Kind, das 
nach Eingehen der Ehe oder bis zu 302 Tagen 
nach Auflösung der Ehe geboren wurde, galt, 
unbeschadet der Möglichkeit einer späteren An-
fechtung der Ehelichkeit als ehelich. Mit dem 
 Kindschaftsrechtsreformgesetz vom  
16. Dezember 1997 kam es zu einer neuen Rege-
lung, die zum 1. Juli 1998 in Kraft trat. Die Begriffe 
"eheliches Kind" bzw. "nichteheliches Kind" wur-
den aus der Gesetzessprache beseitigt. Als Kind 
miteinander verheirateter Eltern gilt seit dem ein 
Kind von Eltern, die zum Zeitpunkt der Geburt 
miteinander verheiratet sind oder das bis 300 Tage 
nach Auflösung der Ehe durch Tod geboren wird. 
Wird ein Kind nach Auflösung der Ehe durch 
Scheidung geboren, so gilt es jetzt - unabhängig 
vom Abstand zwischen Scheidung und Geburt - 
als Kind nicht miteinander verheirateter Eltern. 
 
Lebend Geborene sind Kinder, bei denen entwe-
der das Herz geschlagen oder die Nabelschnur 
pulsiert oder die natürliche Lungenatmung einge-
setzt hat. 
 
Tot Geborene sind Kinder, bei denen weder das 
Herz geschlagen noch die Nabelschnur pulsiert 
noch die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat 
und das Mindestgewicht 500 g (bis März 1994: 
1 000 g) beträgt. Sie werden im Rahmen der Ge-
burtenstatistik nachgewiesen. Fehlgeburten (weni-
ger als 500 g Gewicht (bis 31. März 1994: 
1 000 g)) werden vom Standesbeamten nicht re-
gistriert und bleiben daher in der Statistik der na-
türlichen Bevölkerungsbewegung außer Betracht. 
 
Die deutsche Staatsangehörigkeit erwirbt ein Kind 
durch Geburt, wenn Vater oder Mutter Deutsche 
sind. Bis zum 30. 6. 1993 hatte dies nur für ehelich 
geborene Kinder gegolten; nichtehelich geborene 
Kinder waren nur dann deutsch, wenn die Mutter 
Deutsche war. Seit dem 1 .7. 1993 erwirbt auch 
das nichteheliche Kind einer ausländischen Mutter 
und eines deutschen Vaters die deutsche Staats-
angehörigkeit durch Abstammung. Der Erwerb 
kann geltend gemacht werden, sobald eine nach 
deutschen Gesetzen wirksame Feststellung der 
Vaterschaft vorliegt. Ein Teil der nichtehelich gebo-
renen Kinder mit ausländischer Staatsangehörig-
keit (d.h. mit ausländischer Mutter) wird daher 
später - nach der Anerkennung oder gerichtlichen 
Feststellung der Vaterschaft eines Deutschen - die 
deutsche Staatsangehörigkeit besitzen. (Bis zum 
31. 12. 1974 waren ehelich geborene Kinder nur 
dann deutsch, wenn der Vater Deutscher war, 
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während ehelich geborene Kinder mit deutscher 
Mutter und ausländischem Vater die deutsche 
Staatsangehörigkeit nicht durch Geburt erwarben). 
Das ab 1. 1. 2000 gültige neue Staatsangehörig-
keitsrecht regelt in § 4 Abs. 3 StAG, dass ein Kind 
ausländischer Eltern bei der Geburt im Inland die 
deutsche Staatsangehörigkeit erwirbt, wenn ein 
Elternteil seit acht Jahren rechtmäßig seinen ge-
wöhnlichen Aufenthalt im Inland hat und eine Auf-
enthaltsberechtigung oder seit drei Jahren eine 
unbefristete Aufenthaltserlaubnis besitzt. Bis zur 
Vollendung des 23. Lebensjahres muss es sich 
dann entscheiden, ob es die deutsche oder aus-
ländische Staatsangehörigkeit behalten will. 

Geburtenziffer (Fruchtbarkeitsziffer) 
Allgemeine Fruchtbarkeitsziffer: 
Lebend Geborene je 1000 Frauen im Alter von 15 
bis unter 45 Jahren. 
 
Altersspezifische Geburtenziffer: 
Lebend Geborene von Müttern eines bestimmten 
Geburtsjahrganges bezogen auf die durchschnittli-
che weibliche Bevölkerung eines bestimmten Ge-
burtsjahrganges. 
 
Zusammengefasste Geburtenziffer: 
Die Summe der altersspezifischen Geburtenziffern 
gibt die Anzahl der Kinder an, die entstehen wür-
den, wenn eine Frau ihre gesamte Fruchtbarkeits-
periode innerhalb eines bestimmten Jahres durch-
laufen würde, bzw. sie sich während ihrer gebärfä-
higen Zeit (unterstellt wird hier ein Alter von 15 bis 
unter 45 Jahren) entsprechend der altersspezifi-
schen Geburtenziffern des Beobachtungsjahres 
verhielte. Sie wird also berechnet, in dem man die 
altersspezifischen Fruchtbarkeitsziffern aller Frau-
en im gebärfähigen Alter eines Kalenderjahres 
addiert. 

Gestorbene (Sterbefälle) 
Bei den Sterbefällen handelt es sich um die im 
Berichtszeitraum Gestorbenen. Tot Geborene, 
nachträglich beurkundete Kriegssterbefälle und 
gerichtliche Todeserklärungen sind in den Zahlen 
nicht enthalten.  

Todesursachen 
Bei der Aufbereitung der Todesursachenstatistik 
nach Geschlecht und Altersgruppen wird ein ma-
schinelles Geheimhaltungsprogramm eingesetzt. 
Daher kann es bei der Addition der Ergebnisse für 
die Bezirke zu Differenzen zum Ergebnis für Berlin 
insgesamt kommen.  

 

 

 

Geburten- oder Sterbeüberschuss 
Die Zahl der lebend Geborenen abzüglich der Zahl 
der Gestorbenen ergibt den Geburten- oder Ster-
beüberschuss. 

 

Durchschnittsbevölkerung 
Die Durchschnittsbevölkerung des Jahres ist die 
Addition der arithmetischen Mittel aus den An-
fangs- und Endbeständen der Monate. 



Erhebungsmerkmale 



Ergebnisse kurz gefasst
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1     Lebend Geborene in Berlin 2005 nach Bezirken  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2     Eheschließungen in Berlin 2005 nach der Staatsangehörigkeit der Ehegatten 
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 8,9  29,8  2,7  12,7  7,1
 8,6  29,2  2,6  12,1  6,3
 8,3  30,0  2,7  11,9  5,7
 8,2  30,4  3,7  11,7  5,4
 8,3  31,1  4,4  11,3  5,6
 8,6  32,3  5,4  11,0  5,3
 8,8  33,7  5,6  10,6  4,4
 8,7  35,9  4,9  10,3  4,4
 8,8  39,3  5,5  10,3  4,4
 8,8  40,3  5,4  9,8  3,7
 8,5  41,7  4,1  9,7  3,4
 8,5  42,9  4,5  9,9  3,3
 8,5  43,7  4,4  9,8  3,9
 8,7  44,4  5,3  9,4  3,9
 8,5  45,8  4,2  9,4  3,4

   8,5    10,4    3,6
   8,5    10,6    6,6
   8,6    10,8    4,3
   8,5    10,6    4,8
   8,5    9,6    3,9
   8,4    8,9    1,2
   8,7    8,7    1,7
   8,5    9,1    2,3
   9,0    9,0    2,8
   9,1    8,7    2,3
   9,2    8,6    3,2
   9,1    8,8    2,8
   8,1    9,0    3,6
   7,9    9,1    4,9
   7,9    9,7    2,9
   8,0    9,3    3,8



Männer Frauen

4,5 70,0 3,7  14,4 11,8
2,4 61,0 3,4  18,4 17,1
3,1 83,3 0,9 8,6 7,1
5,9 77,4 2,8  10,7 9,1
2,9 81,5 2,1 9,7 6,7
3,7 82,7 0,9 9,7 6,6
3,1 71,2 2,8  14,2 11,8
3,2 67,7 3,5  14,8 14,0
4,0 90,8 0,4 5,6 3,2
3,0 89,6 0,3 5,7 4,4
3,0 87,9 0,5 6,4 5,2
3,5 85,2 1,1 6,4 7,3

 3,6  78,6  2,0  10,5  8,8

1,5 65,8 3,9  17,1 13,2
1,8 69,0 2,8  15,5 12,7
2,1 72,2 2,5  14,7 10,7
2,8 73,1 1,9  13,7 11,3
5,6 87,3 1,5 5,9 5,3
4,2 81,0 1,4 9,6 8,0
4,4 82,2 1,9 8,5 7,4
5,2 80,6 1,7 9,6 8,1
4,9 79,0 1,7 9,8 9,5
3,0 76,3 2,7  13,3 7,7
2,6 71,1 3,3  12,7 12,8
4,6 79,5 1,7  10,2 8,6
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5     Eheschließungen in Berlin 2005 nach Bezirken und bisherigem Familienstand der Ehegatten 
Mann ledig Mann verwitwet Mann geschieden

Frau

ledig verwit-
wet

ge-
schieden ledig verwit-

wet
ge-

schieden ledig verwit-
wet

ge-
schieden

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Mitte 1 444  954  7  139  7  1  9  160  10  157
Friedrichshain-Kreuzberg  613  420  1  64  2  –  7  60  3  56
Pankow 1 093  676  2  113  5  2  12  120  10  153
Charlottenburg-Wilmersdorf 1 853 1 115  4  207  10  2  27  249  8  231
Spandau  658  327  2  85  3  1  9  92  7  132
Steglitz-Zehlendorf 1 060  589  4  127  4  8  15  136  2  175
Tempelhof-Schöneberg 1 036  604  6  130  1  3  18  123  7  144
Neukölln  978  545  4  112  5  1  9  120  6  176
Treptow-Köpenick  934  522  2  102  3  3  8  106  3  185
Marzahn-Hellersdorf  753  367  4  103  3  –  12  87  3  174
Lichtenberg  783  422  1  97  4  –  14  95  7  143
Reinickendorf  853  438  2  113  7  2  15  109  8  159

   Berlin  12 058 6 979  39 1 392  54  23  155 1 457  74 1 885

Bezirk
Ins-

gesamt

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

6     Eheschließende in Berlin 2005 nach dem Alter der Ehegatten 

unter
20 

20 
bis

unter
25

25 
bis

unter
30

30 
bis

unter
35

35 
bis

unter
40

40 
bis

unter
45

45 
bis

unter
50

50 
bis

unter
55

55 
bis

unter
60

60 
bis

unter
65

65 
bis

unter
70

70
bis

unter
75

75 
und
älter

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

         unter 20   30   16   4   1  –   1  –  –  –  –  –  –  –   52
20 – 25   96   483   125   25   12   7   3  –  –  –  –  –  –   751
25 – 30   46   615  1 036   209   54   19   11   7   1  –  –   1  –  1 999
30 – 35   11   220   893   998   258   69   20   10   2   2  –  –  –  2 483
35 – 40   3   101   359   759   709   200   48   25   4  –  –  –  –  2 208
40 – 45  –   35   140   283   529   416   146   34   8   2  –  –  –  1 593
45 – 50  –   23   44   92   191   313   217   89   22   10   3   1   1  1 006
50 – 55   1   4   20   32   73   142   182   145   55   17   4   1  –   676
55 – 60  –   3   6   14   43   79   87   113   87   29   7   2   1   471
60 – 65  –   2   6   11   23   44   46   100   90   92   27   8   3   452
65 – 70  –  –  –   4   5   16   17   33   28   69   32   7   3   214
70 – 75  –  –  –   2   1   2   11   9   10   20   17   8   7   87
75 und älter  –   1  –  –   2   1   3   4   6   11   17   7   14   66

  187  1 503  2 633  2 430  1 900  1 309   791   569   313   252   107   35   29  12 058Insgesamt  

Alter der Frau

Ins-
gesamt

Jahre

Alter
des

Mannes

 



 10,9  36,3
 11,0  48,7
 10,2  58,2
 7,3  33,6
 7,3  42,3
 7,0  34,2
 8,1  35,4
 9,6  38,5
 7,2  59,6
 7,7  66,1
 7,9  64,0
 7,3  39,0

 8,5  45,8
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9     Lebend Geborene in Berlin 2005 nach Altersgruppen der Mutter und Lebendgeburtenfolge 

1. 2. 3. 4. 5.
6.

und wei-
teres

1 2 3 4 5 6 7 8 9

unter 12  –  –  –  –  –  –  –  –  –
12 – 15  6  –  –  –  –  –  –  –  6
15 – 18  332  17  16  1  –  –  –  –  315
18 – 20  913  204  163  38  3  –  –  –  709
20 – 25 5 223 2 098 1 309  598  153  30  8  – 3 125
25 – 30 7 997 4 391 2 217 1 489  474  142  50  19 3 606
30 – 35 8 145 5 045 2 184 1 868  638  221  77  57 3 100
35 – 40 5 171 3 215 1 169 1 184  550  174  60  78 1 956
40 – 45 1 138  700  224  222  131  50  35  38  438
45 – 50  47  26  8  3  2  3  3  7  21
50 und älter  4  1  –  –  –  –  –  1  3

Insgesamt  28 976 15 697 7 290 5 403 1 951  620  233  200 13 279

Lebend
Ge-

borene

Eltern 
miteinander
verheiratet

Eltern nicht
miteinander
verheiratet

In der bestehenden Ehe als ... Kind geboren
Alter der Mutter 
von ... bis unter 

... Jahren

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

10    Allgemeine und zusammengefasste Fruchtbarkeitsziffern1) in Berlin seit 1991 nach der 
 Staatsangehörigkeit der Frau  

1 2 3 4 5 6

1991    40,4   1 104,7    35,9    964,0    73,6   2 030,2
1992    38,8   1 074,2    33,9    923,1    72,9   1 980,2
1993    37,4   1 043,2    32,4    888,7    69,9   1 874,3
1994    37,1   1 045,1    31,6    879,0    70,8   1 885,9
1995    37,4   1 059,7    32,3    906,7    68,8   1 832,8
1996    39,2   1 118,6    34,0    963,6    69,9   1 873,0
1997    40,3   1 158,2    35,3   1 016,9    68,9   1 857,2
1998    39,7   1 153,1    35,0   1 022,7    66,9   1 798,6
1999    40,3   1 186,6    35,7   1 063,5    66,5   1 805,2
2000    40,1   1 185,4    35,5   1 070,3    65,5   1 767,0
2001    38,6   1 148,5    34,8   1 058,8    59,1   1 592,8
2002    38,7   1 156,6    35,2   1 079,1    57,1   1 535,1
2003    38,6   1 158,8    34,9   1 079,2    57,2   1 541,3
2004    39,6   1 194,9    36,3   1 130,8    55,6   1 513,3
2005    39,3   1 186,1    36,4   1 134,2    52,9   1 443,0___

1) Von je 1 000 Frauen im Alter von 15 bis unter 45 Jahren

allgemeine 
Fruchtbarkeits-

ziffer

Ausländer

Jahr

Insgesamt Deutsche 

zusammen-
gefasste

Geburten-
ziffer

allgemeine 
Fruchtbarkeits-

ziffer

allgemeine 
Fruchtbarkeits-

ziffer

zusammen-
gefasste

Geburten-
ziffer

zusammen-
gefasste

Geburten-
ziffer
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11    Altersspezifische Geburtenziffern in Berlin 2005 nach Geschlecht und Staatsangehörigkeit der Frau 

absolut je 1 000
Frauen absolut je 1 000

Frauen absolut je 1 000
Frauen

1 2 3 4 5 6

15 1990  21    1,279  10    0,609  5    1,999
16 1989  60    3,536  27    1,591  15    6,012
17 1988  148    8,402  70    3,974  33    13,116
18 1987  292    16,215  151    8,385  76    30,744
19 1986  450    24,759  212    11,664  104    43,369

20 1985  686    35,819  335    17,492  187    69,029
21 1984  818    40,071  404    19,790  213    65,118
22 1983  938    42,845  450    20,555  238    63,653
23 1982 1 164    49,004  544    22,902  309    71,978
24 1981 1 250    49,337  593    23,405  351    71,985

25 1980 1 437    54,662  713    27,122  374    69,607
26 1979 1 502    59,118  758    29,834  414    77,268
27 1978 1 619    64,859  790    31,648  442    82,818
28 1977 1 685    67,968  827    33,359  424    76,259
29 1976 1 681    69,469  792    32,730  423    77,289

30 1975 1 731    74,557  846    36,439  425    74,916
31 1974 1 644    72,669  781    34,522  427    74,403
32 1973 1 647    73,622  810    36,208  417    72,838
33 1972 1 579    68,349  783    33,893  334    60,893
34 1971 1 598    63,077  747    29,486  320    59,117

35 1970 1 385    53,672  684    26,506  279    51,024
36 1969 1 309    48,821  652    24,317  268    51,757
37 1968 1 180    41,733  547    19,346  214    42,385
38 1967  914    31,936  424    14,815  155    34,560
39 1966  785    25,868  365    12,028  142    31,831

40 1965  555    17,926  277    8,947  96    22,003
41 1964  394    12,407  201    6,330  84    20,958
42 1963  236    7,506  105    3,340  51    13,582
43 1962  134    4,458  71    2,362  26    7,368
44 1961  62    2,179  31    1,090  16    5,073

15 bis unter 45 2) Altersjahre 28 976    39,270 14 035    19,021 6 884    52,901

  1 186,124    574,690   1 442,954

45 1960  41    1,520  18    0,667  11    3,590
46 1959  13    0,500  8    0,308  5    1,793
47 1958  5    0,208  2    0,083  –  –
48 1957  6    0,259  2    0,086  2    0,831
49 1956  1    0,044  –  –  –  –

15 bis unter 50 2) Altersjahre 28 976    33,737 14 035    16,341 6 884    47,995

  1 188,656    575,835   1 449,168
___

insgesamt

   Zusammengefasste Geburtenziffer
   (15 bis unter 45)

   Zusammengefasste Geburtenziffer
   (15 bis unter 50)

1) Differenz zwischen dem Berichtsjahr und dem Geburtsjahr der Mutter  – 2) je 1 000 Frauen bezogen auf alle lebend Geborenen des Berichtsjahres

weiblich
Durchschnittliches

Alter der Mutter
bei der Geburt

in Jahren 1)

Geburtsjahr

und zwar
von ausländischen Frauen

Lebend Geborene

 
 



 8,5
 6,9
 8,1
 10,3
 11,6
 11,5
 9,8
 9,5
 9,7
 7,6
 9,1
 10,8

 9,4

0,3
0,1
0,0
0,1
0,2
0,2
0,4
0,4
0,9
1,7
2,4
3,3
4,5
7,7

 10,3
 10,6
 12,5
 14,5
 11,4
 18,7

 100



3,4
0,2
0,1
0,1
0,3
0,4
0,5
0,6
0,9
1,7
3,0
4,6
7,3

10,7
15,7
25,4
40,3
67,5

110,3
199,4

9,4

3,7
0,2
0,1
0,1
0,3
0,5
0,7
0,6
1,3
2,2
4,0
6,0
9,5

14,2
21,5
33,2
52,2
83,6

135,9
188,2

8,7

3,1
0,3
0,1
0,2
0,2
0,2
0,3
0,5
0,5
1,2
1,9
3,2
5,2
7,4

10,6
19,1
33,0
61,6

102,9
202,1

10,2



100

1,4

0,2

25,5

7,4

6,3

11,9

38,9

14,1

5,0
19,8

6,7

2,7

5,2

1,5

1,3

19,4

100

1,5

0,3

29,4

8,4

9,0

11,9

33,8

14,1

3,9
15,7

6,8

2,6

6,0

1,8

2,0

18,7
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3      Allgemeine Fruchtbarkeitsziffern in Berlin 2005 nach Bezirken 
 (Lebend Geborene je 1 000 Frauen im Alter von 15 bis unter 45 Jahren) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4     Allgemeine Sterbeziffern in Berlin 2005 nach Bezirken  

(Gestorbene je 1 000 Einwohner)  
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